
FREITAG, 20. FEBRUAR 2015 NUMMER 42 31Kultur am Ort
 

„Altweiberfrühling“ nennt sich eine Komödie in neun Bildern von
Stefan Vögel, die der Frauenbund Altusried im Theaterkästle in Al-
tusried zeigt. Ihr ganzes Leben hat Martha Jost in ihrem Dorf ver-
bracht. Seit dem Tod Ihres Mannes erscheint ihr das Leben ohne Sinn.
Doch die Freundinnen Frieda, Hanni und Lisi ermuntern Martha,
noch mal etwas Neues zu beginnen. So eröffnet die gelernte Schneide-
rin Martha eine Dessous-Boutique mit eigener Kollektion. Die Dorf-
bewohner sind entsetzt ... Regie führt Christian Kaps. Die Premiere
findet am Samstag, 21. Februar (20 Uhr), statt. Weitere Vorstellun-
gen am 22., 27., 28. Februar sowie am 1., 6., 7., 8., 13., 14. und 15.
März (20 Uhr). Karten unter Telefon 08373/ 9 22 00. Foto: Eddi Nothelfer

Dessous-Boutique sorgt für Trubel im Dorf

Die Querflötistin
träumt von Büchern

Serie Anja Reisacher will einmal Bibliothekarin werden.
Die Zehnjährige aus Krugzell ist aber auch ein Musiktalent

VON JANA SCHINDLER

Kempten/Krugzell „Freude schöner
Götterfunken“ im Musikunterricht
an der Maria-Ward-Realschule. Im-
mer zwei Mädchen sitzen an einem
Keyboard und spielen mit der rech-
ten Hand die Melodie der berühm-
ten Sinfonie von Beethoven. Eine
von ihnen ist Anja Reisacher. Was

sich manch eine
ihrer Mitschüle-
rinnen mühsam
erarbeiten muss,
ist für die Zehn-
jährige kinder-
leicht. Sie
kennt näm-
lich die No-
ten schon.
Seit ihrem

sechsten Lebensjahr spielt
das aufgeweckte Mädchen
Flöte. Auf einem Vorspiel-
abend im Musischen Zentrum
Altusried hat sie der Klang der
Querflöte so in ihren Bann gezogen,
dass sie beschlossen hat, das Spiel
auf diesem Instrument zu lernen.

Erst übte sie einige Jahre auf der
Blockflöte, dann ist sie vor einein-
halb Jahren auf die Querflöte umge-
stiegen. Anjas Querflöte hat ein ge-
bogenes Kopfstück, wodurch der
Abstand ihrer Arme zu ihrem Kopf
verkürzt wird. Sie ist speziell für
Kinder entwickelt worden. „Aber
sie klingt genauso wie eine große“,
versichert Anja.

Bei Jugend musiziert erfolgreich

Bei ihrer ersten Teilnahme am Re-
gionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ hat sie sich mit 23 von 25

Punkten gleich
einen ersten
Platz erspielt.
Ihre Lehrerin
Anna Maria
Klier sei ein
Glücksfall für
ihre Toch-

ter, erzählt die Mutter. Sie habe
in ihr auch die Liebe zur klassi-
schen Musik geweckt und ein
gutes Händchen, welche Stücke
Anja gefallen. Vor allem liebt die
Zehnjährige ihr Vorspielstück
von Georg Philipp Telemann.
Doch dieses Fantasie-Stück
muss sie für den Landes-

wettbewerb in
Bayreuth Ende
März durch ei-

nes von Johann
Sebastian Bach er-

setzen. Auch bekommt
sie eine neue Klavierbe-

gleitung. Das heißt für die
Fünftklässlerin aus Krugzell

weiterhin viel üben. Eine hal-
be Stunde am Tag sollte es
schon sein. Diese kostbare Zeit
spart sie sich von ihrer Lieb-
lingsbeschäftigung, dem Le-
sen, ab.

Schulorchester als Ziel

„Lesen geht überall“, erzählt
Anja und deshalb überrascht nicht,
dass ihr großer Traum ist, Biblio-
thekarin zu werden und den gan-
zen Tag nur von Büchern umge-
ben zu sein. Überrascht und beflü-
gelt von ihrem Erfolg will die Le-
seratte ab der sechsten Klasse im
Schulorchester mitspielen. Auch
in ihrem Lieblingsfach Musik war-
tet ausnahmsweise mal was Neues
auf die Zehnjährige: Jetzt kommt
nämlich die linke Hand mit den Ak-
korden dazu und der Bassschlüssel
ist ja auch für Anja noch unbekannt.

Anja Reisacher mit ihrer speziell für Kin-

der entwickelten Querflöte. Foto: Schindler

KEMPTEN

Vivid Curls ausverkauft
Keine Karten mehr gibt es für das
Konzert der Vivid Curls am mor-
gigen Samstag, 21. Februar (20
Uhr), im Kornhaus.

DURACH

Literarisches Frühstück

Das Literarische Frühstück des Du-
racher Literaturkreises dreht sich
diesmal um das Thema „Die lieben
Nachbarn“. Am Donnerstag, 27.
Februar (9.30 Uhr), stellen Mitglie-
der heitere und nachdenkliche Ge-
schichten und Gedichte sowie
Selbsterlebtes im Seniorenzentrum
vor (es gibt ein Frühstücksbüfett).
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Kultur-Szene

Jazz-Quartett
im Künstlerhaus

Kempten „HI5“ nennt sich eine For-
mation, die am Donnerstag, 26. Fe-
bruar (20 Uhr), in der Reihe „Allgäu
Jazz vom Klecks“ im Künstlerhaus
in Kempten auftritt. Zu hören gibt
es „Minimal Jazz Chamber Music“,
also Jazz, der sich frei spielt, der
aber auch „konzeptionelle Brü-
cken“ baut. Die junge Band aus Ös-
terreich wurde mehrfach auf inter-
nationalen Festivals prämiert. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf unter Te-
lefon 0831/20 59 37 86. (az)

AUSZEICHNUNG IN BREMEN

Patricia Lambertus erhält
Künstlerstipendium
Die aus Kempten stammende In-
stallationskünstlerin Patricia
Lambertus erhält das diesjährige,
mit 12 000 Euro dotierte Künst-
lerstipendium der Bremischen
Evangelischen Kirche. Lambertus
(Jahrgang 1970) studierte an der
Hochschule für Künste Bremen
(1996 – 2004); sie lebt und arbeitet
in Bremen und Berlin. Ihre Colla-
gen fertigt sie aus Tapeten, Fotos
und anderen Materialien. Mit ihrer
Arbeit für die Bremer Kulturkirche
St. Stephani hatte sie sich gegen 40
Mitbewerber durchgesetzt (Thema:
„Apokalypse/Zeitenwende“). Die
Künstlerin habe das überlieferte
Thema intelligent mit den existen-
ziellen Ängsten des 21. Jahrhun-
derts, wie Krieg, Seuchen, Natur-
katastrophen oder Terror, ver-
knüpft, urteilte die Jury. (az)

Namen & Neuigkeiten

Komödie mit
Barbara Wussow

Kempten Ziehen sich Gegensätze
wirklich an? Dies versucht Éric As-
sous’ Bestseller „Glück – Le Bon-
heur“ zu klären. Die Komödie im
Bayerischen Hof (München) zeigt
das amüsante Stück am Mittwoch,
25. Februar, um 20 Uhr im Stadt-
theater. In der Komödie dreht sich
alles um die Frage „Was ist
Glück?“. Es spielen Barbara Wus-
sow und Peter Bongartz. Karten
gibt es m AZ-Service-Center (Tele-
fon 0831/206 430). (az)

Stellenangebote

Danke
für die Trauerfeier,

für das stille Gebet,
für alle Zeichen der Liebe,

Verbundenheit und Freundschaft,
für die Geld- und Blumenspenden

und das letzte Geleit.

Seltmans, im Februar 2015 Gerda,
Roland und Margit mit Kindern,
Dietmar und Heike

i

Hans Martin
† 30. Janaur 2015

NACHRUF

Die Raiffeisenbank im Allgäuer Land trauert um

Herrn Ignaz Schöllhorn
Herr Schöllhorn war 27 Jahre als Verwaltungsmitglied unserer Bank tätig.

Herr Schöllhorn hat sich während seiner Tätigkeit mit viel Engagement und
großem Erfolg für die Belange unserer Genossenschaft eingesetzt.

Er war mitverantwortlich für die positive Entwicklung unserer Bank.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

In stiller Trauer:
Aufsichtsrat, Vorstand und Mitarbeiter der

Raiffeisenbank im Allgäuer Land eG

Sie sind kreativ?
Arbeiten Sie gerne mit Stoffen?
Ab sofort suchen wir für die

Tessuti-Filiale Kaufbeuren eine/n

Stoff- und Dekoverkäufer/in
in Teilzeit. (ca. 80 Std. p.M.)

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Frühlingstraße 4a
85221 Dachaudretex 

G
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Zimmerer (m/w)
zur Bedienung einer Abbundanlage.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Wies 3a · 87477 Sulzberg
Tel. (08376) 306 · Fax (08376) 8937
info@holz-bestler.de

Theater/Konzerte

Allgäuer Theaterkästle Altusried

Kartenvorverkauf im Kartenbüro
Altusried, Telefon 08373/92200
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
und 16.00–18.00 Uhr sowie
an der Abendkasse ab 19 Uhr,
Telefon 08373/7218

Altweiberfrühlling
Komödie von Stefan Vögel

Premiere am Samstag, 21. Februar 2015.
Weitere Aufführungen am 22., 27., 28. Feburar und 1., 6., 7., 8., 1133.,
14. und 15. März 2015, jeweils um 20 Uhr.

Veranstaltungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Gemeinde Lauben, Dorfstraße 2,
87493 Lauben, beabsichtigt die Arbeiten
für den Ausbau der Zugspitzstraße
in Lauben zu vergeben.
Näheres hierzu siehe Veröffentlichung im
Staatsanzeiger vom 20. Februar 2015, oder
im Internet unter www.lauben.de oder im
Internet unter www.a-g-p.de.
Lauben, 20.02.2015 Gemeinde Lauben

Berthold Ziegler, 1. Bürgermeister

Ausschreibungen

EU-weite Ausschreibung nach VOB/A
– Kurzbekanntmachung –

1. Augsburger Schwabenhallen Messe- und Veranstaltungsgesellschaft mbH (ASMV),
vertreten durch die AGS - Augsburger Gesellschaft für Stadtentwicklung und
Immobilienbetreuung GmbH, Rosenaustraße 56, 86152 Augsburg,
Tel. 0821/5044-7054, Fax 0821/5044-7043

2. Neubau Messehalle 4, Am Messezentrum 5, 86159 Augsburg Metall-Fassadenverkleidung,
Dachdeckerarbeiten, Trapezblech-Tragschale
Wir verweisen auf das Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaft bzw. auf www.vergabe.bayern.de.
Vergabenummer: 10 Messehalle 4 Metall-Fassadenverkleidung
Vergabenummer: 11 Messehalle 4 Dachdeckerarbeiten
Vergabenummer: 12 Messehalle 4 Trapezblech-Tragschale

Teilen Sie, 
was Ihnen wichtig ist.

Mit Todesanzeigen 
und Danksagungen informieren Sie über wichtige 

Veränderungen im Kreise Ihrer Familie.


